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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

08.10.2013 

Geschäftszahl 

2012/08/0264 

Rechtssatz 

Liegen verschiedene (fach)ärztliche Gutachten vor, die sich in ihren Ergebnissen widersprechen und will sich die 
Behörde einem dieser Gutachten anschließen, hat sie in der Begründung ihres Bescheids die Gedankengänge und 
sachlichen Erwägungen darzulegen, die dafür maßgebend waren, dass sie das eine Beweismittel dem anderen 
vorgezogen hat (vgl das hg Erkenntnis vom 22. Mai 2013, Zl 2011/03/0089, mwN). 


